
Theatergruppe KUGEL Nickelsdorf
zugestellt durch Post.at  |  Ausgabe 3 Oktober 2017 

Unsere Titelgeschichte gehört dieses Mal den Mimen der Theatergruppe, die als einzige das Burgenland bei 
einem bundesweiten Festival vertreten durfte. Näheres auf Seite 2.
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Theatergruppe Kugel spielte im neu eröffneten 
Kulturquartier in Kufstein!
Vom 7. bis 10. September fand in 
Kufstein/Tirol das bundesweite Ama-
teurtheaterfestival statt. Dieses Fes-
tival wird alle zwei Jahre von einem 
anderen Bundesland veranstaltet. 
Die Theatergruppe Kugel durfte die-
ses Mal das Burgenland vertreten, 
eine hochverdiente Anerkennung 
der Leistungen. 

Hoch motiviert reisten 34 Personen 
– Schauspieler, Maskenhelfer, ein Fo-
tograf und einige Fans – mit dem Bus 
nach Kufstein. Am ersten Tag stellten 
sich die einzelnen Gruppen der Bun-
desländer vor und am Abend gab es 
die erste Aufführung  einer Gruppe 
aus NÖ. Bühne frei hieß es am Frei-
tag für  die Gruppen aus der  Stmk, 
Salzburg, NÖ und Vorarlberg. 

Am Samstagnachmittag war es 
dann endlich so weit – nach der Auf-

führung der Gruppe aus OÖ fi eberte 
die Theatergruppe Kugel ihrem Auf-
tritt entgegen. Das Stück „Der Welt-
untergang oder die Welt steht auf 
kein’ Fall mehr lang“ wurde wohl-
wollend aufgenommen und heftig 
beklatscht. Auch Vizebürgermeister 
Erich Weisz war mit der  Darbietung 
seiner Nickelsdorfer zufrieden. 

Anschließend  zeigten die letzten 
beiden Gruppen aus Kärnten und 
Wien ihr schauspielerisches Können. 
Zum Abschluss gab es ein gemütli-
ches Miteinander bei Wein, Bier und 
Musik. Die Mitglieder der Theater-
gruppe genossen den Ausfl ug und 
konnten wertvolle Erfahrungen für 
zukünftige Theaterproduktionen 
sammeln.

Wir gratulieren unseren engagier-
ten Schauspielern!

Liebe Nickels dorfe rinnen 
und Nickels dorfer!

Unsere Gemeinde 
hat viele Vereine und 
Institutionen, die den 
guten Ruf Nickelsdorfs 
weit über die Grenzen 
unseres Ortes hinaustra-
gen. Die Theatergruppe 
KUGEL hat nun durch 
ihren Auftritt in Tirol mit 
diesem guten Stil, für 
die Gemeinschaft aktiv 
zu sein, wesentlich zur 
Erweiterung dieses posi-
tiven Rufes beigetragen. 
Als einzige Theatergrup-
pe des Burgenlandes 
beim Amateurtheater-
festival hat sie auch un-
ser Bundesland hervorra-
gend präsentiert. Ihrem 
Ansuchen um fi nanzielle 
Unterstützung wurde so-
wohl vom Land durch LH 
Hans Nießl als auch von 
der Gemeinde Nickels-
dorf mit einer Förderung 
von je € 5.000,– stattge-
geben. 

Wir alle können stolz 
auf so viele engagierte 
Menschen und die Kultur 
in unserem Dorf sein. Als 
Bürgermeister möchte ich 
dafür ein herzliches Dan-
keschön aussprechen!

Die Gemeinde wird auch 
in Zukunft ein starker 
Partner der Kulturszene 
in unserer Heimatge-
meinde sein.

Ihr Bürgermeister
Ing. Gerhard Zapfl 

Am Freitag, dem 29. September, fand 
im Kugelhaus eine sehr interessante 
Buchpräsentation statt. Bundesminis-
ter Hans Peter Doskozil gewährte auf 
sehr sympathische und offene Weise 
einen Einblick in sein Leben: seine 
Kindheit, seine Familie, seinen beruf-
lichen Werdegang und letztendlich 
seine Erfahrungen in unserem Ort im 
Jahr 2015 während der Flüchtlingskri-
se, die richtungsweisend für seinen 
weiteren politischen Aufstieg waren. 
Gespannt lauschten viele Nickelsdor-
ferinnen und Nickelsdorfer  in locke-
rer Atmosphäre seinen Erzählungen 
und Ideen hinsichtlich der umfassen-
den Sicherheit für unseren Staat. 

Nickelsdorf bedankte sich bei ihm 
für die Wahl unseres Dorfes für die 
Buchpräsentation und Bürgermeister 
Ing. Gerhard Zapfl  überreichte Herrn 
Minister Doskozil eine Urkunde von 
Nickelsdorf, in der seine persönlichen 
Leistungen für unseren Ort seit der 
Flüchtlingszeit gewürdigt werden, 
sowie das Nickelsdorfer Ansteckwap-
pen in Gold.

Anschließend wurde das vorzügli-
che Buffet des Kugel-Teams von al-
len Besuchern genossen und als au-
ßerordentlich fein hervorgehoben. 
In gemütlicher Stimmung fand der 
Abend mit vielen kurzweiligen Ge-
sprächen seinen Ausklang.

Das Buch von Herrn Mag. Hans Pe-
ter Doskozil „Sicherheit neu denken“  
liegt auf der Gemeinde auf und kann 
jederzeit während der Öffnungszei-
ten um 22,– Euro bezogen werden.

Buchpräsentation „Sicherheit neu denken“ 
von Hans Peter Doskozil
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In den Medien momentan sehr präsent ist das The-
ma Pfl egebereich. Der Bedarf an qualitativ hoch-
wertigen Einrichtungen und bestens ausgebilde-
tem Pfl egepersonal steigt ständig. Nickelsdorf hat 
hier ein sehr gutes Angebot, wir möchten aber die 
Bedürfnisse unserer eigenen Bevölkerung noch 
besser abdecken.

Seit Jahren gibt es die Möglichkeit der Pfl ege-
behelfe seitens der Gemeinde, das Angebot von 
Essen auf Rädern, Gratis-Erstgespräche mit der 
Volkshilfe, Hilfestellung beim Ausfüllen von Pfl e-
geansuchen, Pfl egegeldanträge und selbst unser 
Gemeindefest widmete die Politik mit dem Rein-
erlös dem Thema Pfl egebereich. Ein Bauprojekt 
„Betreubares Wohnen“ ist für nächstes Jahr in 
Aussicht, eine Bereicherung für unsere ältere Ge-
neration.

Für heuer haben wir uns das Vorhaben gesetzt, 
dass wir den Pfl egerinnen und Pfl egern,  die es 
ermöglichen, unsere Angehörigen gut gepfl egt 
in ihren Häusern, in ihrer Umgebung zu belassen, 
eine weitere Möglichkeit und somit Wertschät-
zung einräumen wollen.

Als ersten Schritt hat es auf Initiative vom Bür-

germeister ein Treffen von Herrn Pfarrer Frost, 
den Pfl egeagenturen Nickelsdorfs sowie seitens 
der Gemeinde Herrn Bürgermeister Zapfl  und Ina 
Sattler gegeben. 

Unsere Pfl egerinnen und Pfl eger sollen die Mög-
lichkeit haben, sich auch in den Wintermonaten 
in der Gemeinde zum Erfahrungsaustausch oder 
Kaffeeklatsch zu treffen – mit oder ohne Patien-
ten. Mit rumänischen, ungarischen und slowaki-
schen Dolmetscherinnen bietet bei diesen Treffen 
auch die Volkshilfe Hilfestellung. Hier können 
auch fachliche Fragen angesprochen werden. Die 
Volkshilfe mit DGKS und Wundmanagerin Ale-
xandra Ritter wird – wenn gewünscht – pfl egeri-
sche Fragen beantworten. Eventuell erforderliche 
Hausbesuche, die 2 x pro Jahr gratis in Anspruch 
genommen werden können, sind vor Ort aus-
machbar. Wenn Interesse besteht, werden Vor-
träge in Landessprache zu verschiedenen Themen 
angeboten. In den nächsten Wochen werden wir 
mit den betroffenen Familien in Kontakt treten. 
Wir freuen uns auf die Umsetzung und möchten 
allen Pfl egerinnen und Pfl egern in Nickelsdorf ein 
herzliches Dankeschön aussprechen.

Pfl egeservice in Nickelsdorf

Volksschule Nickelsdorf
Am Montag, dem 4. September, konnten es die 
Schulneulinge der 1. Klasse kaum erwarten. Der 
1. Schultag war da. Um 9:00 Uhr fanden sich alle 
Schüler/innen in der Klasse ein und wurden von 
der Klassenlehrerin VOL Michaela Wendelin herz-
lichst begrüßt. Danach feierten alle gemeinsam 
den ökumenischen Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche.

Mit der Baueinleitung am 13. September 2017 
begannen nun die langersehnten Arbeiten am 
neuen Turnsaal, die voraussichtlich im Juni 2018 
abgeschlossen sein werden. 

Eine schöne Überraschung erlebten Bürgermeis-
ter Zapfl  und die Mitarbeiter des Gemeindeamtes 
kürzlich durch einen Besuch der 4. Klasse mit Frau 
Lehrerin Anne Bauer. Die Kinder präsentierten 
Aufsätze und ein Plakat zum Thema „Mein Hei-
matort Nickelsdorf“ und hielten dabei aus ihrer 
Sicht fest, warum sie gerne in Nickelsdorf leben. 
Bürgermeister Zapfl , und nicht nur er, ist stolz auf 
unsere Kinder und ihre guten Ideen zu Nickelsdorf 
und belohnte die Mühe mit Süßigkeiten. Wer die 
sehr interessanten Texte lesen möchte, ist herzlich 
im Gemeindeamt willkommen.
oben: Die neuen Taferlklassler; unten: Überraschungs-
besuch der 4. Klasse bei Bürgermeister Gerhard Zapfl 
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Pensionistenverband
Auch über den Sommer gab es zahlreiche Aktivi-
täten unserer rüstigen Senioren, vom Heurigen-
besuch im Liedlstadl über die schon traditionelle 
Schifffahrt auf dem Neusiedler See mit den Illmit-
zer Pensionisten, einen Grillnachmittag am Sport-
platz mit vielen Gästen aus den umliegenden  Ge-
meinden und aus Pusztavam, einen Besuch in der 
Partnergemeinde zum Weinlesefest bis zu einem 
Tagesausfl ug nach Balatonfüred am Plattensee.

Für den kommenden Herbst und Winter  sind 
ein Ausfl ug nach Trattenbach zum Ganslessen 
am 10.11., ein Ganslessen im Klub am 12.11., ein 
Punsch am 3. Dezember und die Mitgliederver-
sammlung mit anschließender Weihnachtsfeier 
beim Dorfwirt am 10. Dezember vorgesehen. Spaziergang in Tihany am Plattensee

Am 4. Oktober 2017 wurde der Vorstand des El-
ternvereins neu gewählt. Brigitte Pecher löste da-
bei die langjährige Obfrau Manuela Falb an der 
Spitze ab, der wir auf diesem Weg herzlich für ihr 
Engagement danken möchten. Wir wünschen dem 
neuen Vorstand viel Erfolg bei der Umsetzung sei-
ner Ziele zum Wohl unserer Kinder.

Elternverein

Der neue Vorstand v.l.: Obfrau Brigitte Pecher, Müller 
Andrea, Limbeck Roland, Alfons Jantsch, Pitzer Bar-
bara, Mayer Katarina, Hänsler Verena, Weintritt Nina

Bei der heurigen Herren 35-Meisterschaft war 
die Spielgemeinschaft Nickelsdorf-Apetlon sehr 
erfolgreich. In der höchsten Spielklasse im Bur-
genland konnte nach 5 harten Runden der Vize-
landesmeistertitel erspielt werden. Drei der fünf 
Spiele konnten gewonnen werden und auf Grund 
des besseren Matchverhältnisses lachten die Her-
ren schlussendlich vom zweiten Tabellenplatz.

Am 26. August fand das jährliche Bocciaturnier 
statt. Aus den 16 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern kristallisierte sich unser Obmann Manfred 
Falb als Sieger hervor.  

Zum Saisonabschluss am 30. September wurde 
beim beliebten Sturmturnier um jeden Punkt ge-
kämpft. Im Finale setzten sich Gerald Kellner/Andi 
Weisz gegen Frank Schütz/Slava Kungurtslv im 
Tiebreak durch.

TC Nickelsdorf

Kühbauer, Sack, Hiermann, Pingitzer

Rotes Kreuz sucht Lesepaten
Aufgrund bekannter Schwächen von Schulabgän-
gern, unabhängig von Muttersprache und sozia-
lem Hintergrund, beim sinnerfassenden Lesen hat 
das Rote Kreuz das Projekt „Lesepatenschaften“ 

ins Leben gerufen, bei dem Freiwillige einige 
Stunden in der Woche jeweils ein Kind im Volks-
schulalter begleiten und Lesestunden abhalten. 
Kontakt: Alexander Meller, Tel. 02682 / 744 - 83
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Freiwillige Feuerwehr
Die FF-Nickelsdorf hat am 9. und 10. September 
erstmals einen Trachtenkirtag veranstaltet. Zahlrei-
che Besucher feierten am Samstag mit der „Werks-
kapelle Apfel“ und mit der Stimmungsband „Bä-
renstark“ bis in die frühen Morgenstunden. Der 
Frühschoppen am Sonntag mit dem Musikverein 
Podersdorf am See gestaltete sich als gemütliches 
Beisammensein bis in den späten Nachmittag. 

Während der Veranstaltung wurde eine Sam-
melaktion für neue Feuerwehrschläuche durchge-
führt. Ein B-Schlauch hat eine Länge von 20 m. Mit 
einer Spende von 20,– Euro konnte man die Frei-
willige Feuerwehr Nickelsdorf mit 5 m eines sol-
chen Schlauches unterstützen. Mit der Großzügig-
keit der Gäste kamen so 410 m an Schlauchlänge 
zusammen, dies macht genau 20,5 Schläuche aus. 
Die Freiwillige Feuerwehr Nickelsdorf bedankt 
sich herzlich bei den fl eißigen Spendern für ihre 
Unterstützung!

Am 2. September machte die FF-Jugend Nickels-
dorf bei der Strahlrohr-Challenge mit. Dabei wur-
de ein goldenes Strahlrohr von den burgenländi-

schen Jungfeuerwehrmitgliedern vom Süden bis 
in den Norden getragen. Die Jugendlichen der 
FF-Nickelsdorf trugen das goldene Strahlrohr ge-
meinsam mit anderen Jugendlichen 12 km von 
Zurndorf bis Pama. 

Am 8. Dezember 2017 veranstaltet die Feuer-
wehr einen Glühweinstand. Am 20. Jänner 2018 
fi ndet der Feuerwehrball statt.

Trachtenkirtag der FF Nickelsdorf mit neuen Feuer-
wehrschläuchen

ASV Nickelsdorf
Im Zuge des traditionellen Kir-
tags feierte der ASV Nickelsdorf 
sein 95-jähriges Jubiläum. Eine 
Heerschar von Gratulanten folg-
te der Einladung des ASV Nickels-
dorf. An der Spitze der Bundes-
minister für Landesverteidigung 
und Sport Mag. Hans-Peter Dos-
kozil, Landtags- und ASKÖ-Präsi-
dent Christian Illedits, der 2. Prä-
sident des Landtages Ing. Rudolf 
Strommer, LAbg. Bgm. Werner 
Friedl, Bgm. Ing. Gerhard Zapfl  
und der Präsident des BFV KR 
Gerhard Milletich. 

In seiner Ansprache hob Ob-
mann Michael Schmickl die frei-
willige und unentgeltliche Tä-
tigkeit der Funktionärinnen und 
Funktionäre hervor, ohne deren 
Einsatz ein Fortbestand des Ver-
eines unmöglich wäre. Schon 
alleine für die Ausrichtung des 
Kirtages braucht man mehr als 
60 Freiwillige, um die anfallen-
de Arbeit zu bewältigen. Neben 
den vielen Freiwilligen benötigt 
der ASV Nickelsdorf natürlich 
auch Spieler und Spielerinnen 
und hier vor allem im Nach-

wuchs. Derzeit spielen in den 
Nachwuchsmannschaften des 
ASV Nickelsdorf rund 40 Kinder 
und diese werden von 6 Nach-
wuchsbetreuern hervorragend 
unterrichtet. In seinen Ausfüh-
rungen hob der Obmann hervor, 
dass er besonders stolz sei, dass 
im Kader der Kampfmannschaft 
bereits 8 Nickelsdorfer stehen.  
Diese Entwicklung gilt es fortzu-
setzen, da nur mit einem hohen 
Anteil an einheimischen Spielern 
der gesellschaftliche Auftrag des 
Vereines erfüllt werden kann. 

Höhepunkt der Veranstaltung 
war die Vorstellung der Nach-
wuchsspieler durch Obmann-Stv. 
Mag. Wolfgang Falb. Danach 
begann der eigentliche Mittags-
schoppen mit dem oberöster-
reichischen Duo „Die Trattnach-
taler“, die aufgrund der tollen 
Stimmung bis in die späten 
Abendstunden für Unterhaltung 
sorgten. Der Auftritt der Nickels-
dorfer Band „Poidl and the Tiger 
Gäng“ am Kirtagsamstag run-
dete eine mehr als erfolgreiche 
Veranstaltung ab. 
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Pfarrgemeinden

AUS DEN EV. KIRCHENBÜCHERN

TAUFBUCH
ZECHMEISTER Sebastian, Obere Hauptstraße 59/2
getauft am 10. September 2017
PEISSER Fynn Louis, Neubaugasse 60
getauft am 9. September 2017
WEISS Alexander, Mittlere Hauptstraße 11/3/2
getauft am 1. Juli 2017
LANG Philipp, Bahnstraße 5/5
getauft am 2. Juli 2017

TOTENBUCH 
LEBMANN Kornelia, Windgasse 10
† am 30. September 2017 am im 91. Lj.
GRÜNWALD Ernestine, Untere Hauptstraße 16
† am 25. September 2017 im 83. Lj. 
WEISS Johann, Neubaugasse 60
† am 9. Juli 2017 im 96. Lj.

TERMINE
Di, 31. Okt., 10:15 Uhr: FESTGOTTESDIENST zum 
 500. Jubiläum der Reformation
So, 12. Nov., 16:00 Uhr: KABARETT „LUTHER 2.0“ im 
 Veranstaltungssaal bei der Freiwilligen 
 Feuerwehr Deutsch Jahrndorf

EV. GOTTESDIENSTE IN DER WEIHNACHTSZEIT
So,  24. Dezember:
 15:30 Uhr Krippenspiel
 18:15 Uhr Christmette
Mo, 25. Dezember, Christfest 1. Feiertag:
 10:15 Uhr Gottesdienst  
Di,  26. Dezember, 2. Feiertag Christfest:
 10:15 Uhr Gottesdienst
So,  31. Dezember, Altjahrsabend:
 18:15 Uhr Gottesdienst
Mo,  1. Jänner, Neujahrstag:
 10:15 Uhr Gottesdienst
Sa,  6. Jänner, Epiphanias:
 10:15 Uhr Gottesdienst

AUS DEN R.K. PFARRMATRIKEN

TAUFBUCH
ALBRECHT Sebastian, Untere Gartensiedlung 10
getauft am 24. Juni 2017

TRAUUNGSBUCH
GUTTMANN Daniel & Laura geb. ENGLERT
kirchlich getraut am 15. Juli 2017

TOTENBUCH
WEISS Reinhard Paul, Untere Hauptstraße 44
† am 10. Juli 2017 im 61. Lj.
MÜLLNER Hilda Maria, Neubaugasse 39
† am 25. August 2017 im 71. Lj.
WEISS Ida, Untere Gartensiedlung 16
† am 17. Sept. 2017 im 89. Lj.

TERMINE
Fr, 10. Nov., 18:00 Uhr: Martini-Vorabendmesse 
 mit Weinsegnung in der r.k. Pfarrkirche 
 anschließend Martiniloben im r.k. Pfarrheim
Sa. 9. Dez., 13:30 Uhr: Seniorennachmittag mit   
 Beichtgelegenheit, Hl. Messe u. Krankensalbung   
 sowie anschließender Kaffeejause im Pfarrheim
Fr. 15. und Fr. 22. Dez., 6:00 Uhr: Roraten im Advent.             
 Nach der letzten Rorate (22. Dez.) herzliche 
 Einladung an alle Mitfeiernden zum Gemein-
 samen Frühstück im Pfarrheim.

R.K. GOTTESDIENSTE IN DER WEIHNACHTSZEIT
So,  24. Dezember, 4. Adventsonntag: 9:30 Hl. Messe 
 Hl. Abend: 15:00 Uhr Andacht für die Kinder
 Hochfest der Geburt des Herrn – Hl. Nacht:
 21:30 Uhr Christmette

Mo,  25. Dezember, Christtag –  Weihnachten: 
 9:30 Uhr Hl. Messe
Di,  26. Dezember, Fest des heiligen Märtyrers 
 Stephanus: 9:30 Uhr Hl. Messe
So,  31. Dezember, Fest der Hl. Familie und Silvester:
 9:30 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss
Mo, 1. Jänner, Neujahr – Hochfest der 
 Gottesmutter Maria: 9:30 Uhr Hl. Messe
Sa,  6. Jänner, Hochfest Erscheinung des Herrn:
 9:30 Uhr Hl. Messe

Food Lifefor
Fotos: Paul Jeffrey, Mike Garcia, Nicole Benz, Sean Hawkey, Armin 
Paasch, Celestine Ngulube, WCC-EAA | Design: Nicole Benz

http://www.oikoumene.org/de/was-
wir-tun/eaa/food-for-life-campaign Nahrung Lebenfür das

Du sollst für die Nahrung, 
die du isst, dankbar sein.

Du sollst Lebensmittel essen, die 
so nah wie möglich an deinem 

Wohnort gewachsen sind.

Du sollst danach streben, dass 
alle Menschen Wissen über 

und Zugang zu erschwinglichen, 
nahrhaften Lebensmitteln haben.

Du sollst bewusst 
und in Maßen essen.

Du sollst keine 
Lebensmittel verschwenden.

Du sollst denen, die für dich 
Lebensmittel anbauen und 
zubereiten, dankbar sein.

Du sollst gerechte Löhne 
für Landwirte und alle, die in 
der Landwirtschaft oder in 

der Nahrungsmittelindustrie 
arbeiten, unterstützen.

Du sollst die schädlichen 
Auswirkungen der 

Nahrungsmittelindustrie
auf Land, Wasser 

und Luft verringern.

Du sollst die Artenvielfalt 
von Saatgut, Böden, 

Ökosystemen und Kulturen 
der Erzeuger schützen.

Du sollst dich am heiligen 
Geschenk der Nahrung 

erfreuen und es mit allen teilen.

DIE ZEHN GEBOTE 
DER NAHRUNG
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Wir gratulieren ...

Laut § 1-5 Bgld. Ehrungsgesetz ist die Veröffentlichung von Ehrungen und persönlichen Daten (Geburtstage etc.) zulässig. Sollte jemand 

 dennoch künftig im Blick ins Dorf nicht genannt werden wollen, möge er dies bitte im Gemeindeamt bekanntgeben.

... zum 98er
Salzer Susanna, 22.10.

... zum 96er
Salzer Matthias, 29.11.

... zum 94er
Schulik Anton, 29.11.

... zum 90er
Salzer Elisabeth, 1.10.
Pscheiden Friederike, 4.12.

... zum 85er
Unger Matthias, 6.10.
Pahr Paul, 2.11.
Haas Michael, 2.12.

... zum 80er
Michlits Helene, 9.11.
Theil Georg, 23.11.

Dax-Meixner Josefi ne, 4.12.
Malleschitz Erika, 16.12.

... zum 70er
Helmreich Gertrude, 11.10.
Hauptmann Karl, 13.10.
Helmreich Richard, 21.10.
Liedl Gertrude, 23.11.
Schragner Walter, 24.11.
Schwalm Christian, 8.12.

... zum 65er
Weisz Paul, 7.11.
Dr. phil. Dinka Imelda, 9.11.
Rajna Istvan, 22.11.

... zum 60er
Nossek Walter, 9.10.
Mayerhofer Paul, 17.10.
Hirsch Helga, 22.10.

Salzer Elfriede, 30.10.
Fazekas Tibor, 30.11.
Liedl Paul, 5.12.
Mag. Moder Christian, 14.12.

... zum 50er
Pinter Martin, 21.10.
Oláh Róbert, 6.11.
Pallitsch Wolfgang, 7.11.
Buger Gerhard, 9.11.
Schnabl Manfred, 11.11.

... zur Goldenen
Rosemarie und Stefan 
Limbeck, 11.11. 

... zur Silbernen
Ingrid und Friedrich
Pfann, 14.10.

... zur Hochzeit
Laura und Daniel
Guttmann, 15.7.
Gyöngyi und Erich 
Schumacher, 1.9.
Andrea und Robert
Welleschütz, 16.9.

... zur Geburt
Mezera Fabian, 9.7.
Limbeck Kilian, 17.7.
Limbeck Konstantin, 17.7.
Szalai Martin, 7.8.
Laditsch Leona Sophia, 8.8.
Farkas Zoé Hanna, 3.9.

 

Franziska Acs zum 80. Geburtstag (5.8.): Es gratu-
lierten GR Ingrid Koppi und BGM Ing. Gerhard  Zapfl .

Um Missverständnissen vorzubeugen bzw. Aus-
uferungen zu vermeiden ergeht seitens der Ge-
meinde nebenstehener Hinweis.

Wir ersuchen diese Regeln strikt einzuhalten, da 
ansonsten diese Aktion nicht mehr durchführbar 
sein wird.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Bauhof-
mitarbeiter für ihre Aufmerksamkeit bei diesen 
Einsätzen!

Die kostenlose Laubabholung gilt  
- nur für Gemeindebürger ohne eigenes Fahr-

zeug.
- nur für Laub von Bäumen, die auf öffentlichem 

Gut stehen.
-  nur für Müllsäcke (keine gelben Säcke), die mit 

Laub befüllt sind.
- nur ab sofort bis Ende November 2017.
- nur jeweils montags von unseren Bauhofmitar-

beitern.

Gratis Laubabholaktion der Gemeinde

Josefi ne und Josef Schmidt zur Diamantenen (29.6.): 
Es gratulierten GV Helmut Pecher, OAR Paul Haider, 
BGM Ing. Gerhard  Zapfl  und VBGM Erich Weisz.
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Ausgabe 3 / Oktober 2017 

Do, 26. Okt., 9:30

Familienwandertag
 Treffpunkt VS / Elternverein

Sa, 28. Okt., 16:00

Theater: „Zu Luthers Zeit“
Kunsthaus / evang. Kirche

So, 29. Okt., 16:00

Theater: „Zu Luthers Zeit“
Kunsthaus / evang. Kirche

Mi, 1. Nov.

Totengedenkfeier
Friedhof / Gemeinde

Sa, 4. Nov., 19:30

Kabarett mit Josef Burger
Kunsthaus / KUGEL

So, 12. Nov., 16:00

Kabarett „Luther 2.0“
Saal Dt. Jahrndorf / evang. K.

So, 12. Nov.

Ganslessen
Klubraum / PV

Sa, 2. Dez., 17:00

Punsch & Glühwein
Sportplatz / ASV

So, 3. Dez.

Punschstand
Klubraum / PV

Fr, 8. Dez.

Punschstand
Feuerwehrhaus / FF

Fr, 5. Jän.

Hauptdienstbesprechung
Feuerwehrhaus / FF

So, 7. Jän.

Winterwanderung
Nickelsdorfer Hotter / SPÖ

Sa, 13. Jän., 20:00

Sportlerball
Altes Landgut, Dt. Jahrnd. / ASV

Sa, 20. Jän., 20:00

Feuerwehrball
KUGEL / FF

Sa, 10. Feb., 20:00

Maskenball
KUGEL / SPÖ

Di, 13. Feb., 14:00

Faschingskränzchen
PV

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Nickelsdorf, Gemeindeamt. Für den Inhalt verant-
wortlich: Bgm. Ing. Gerhard Zapfl. Redaktion: Eva Nikolaou, Neubaugasse 66. Satz: Mag. Andreas I. Gruber 

Strickrunde Nickelsdorf
Die Nadeln klappern wieder. Wer Interesse und 
Freude am Stricken und Häkeln hat, Anfänger 
und Fortgeschrittene gleichermaßen, ist in unse-
rer gemütlichen Runde herzlich willkommen. Wir 
sind kein Kurs, sondern treffen uns zum Plaudern, 
Gedanken- und Erfahrungsaustausch, Anregun-
gen und kleine Hilfestellungen inklusive. 

Wir treffen uns jeden Dienstag ab 17:00 Uhr im 
Klubraum der Pensionisten und freuen uns auf 
euer Kommen.

Der in Nickelsdorf ansässige diplomierte Wund-
therapeut Wolfgang Krenn bietet in seiner Praxis 
in Neusiedl am See erfolgreiche Behandlungen bei 
offenen Wunden, etwa bei offenen Beinen, dia-
betischen Füßen, Wundliegen u.v.m. an. Die vom 
Land Burgenland und den Sozialversicherungsträ-
gern geförderten Therapien umfassen eingehen-
de Beratung und Behandlungen mit modernsten 
Methoden. Wolfgang Krenn ist Vorstandsmitglied 
der ARGE Wundmanagement Burgenland, die es 

sich zum Ziel gemacht hat, 
hochqualifi zierte und leist-
bare Wundversorgung fl ä-
chendeckend anzubieten. Im 
Bedarfsfall sind auch Hausbe-
suche möglich. 
Wolfgang Krenn
0664 / 883 85 700
offi ce@wundpraxisneusiedl.at 
www.wundpraxisneusiedl.at

Wundpraxis Neusiedl am See

Kurs Sturzprophylaxe
Der ASKÖ Burgenland bietet im Rahmen der Ak-
tion „Wir bewegen Burgenland“ sieben Einheiten 
Sturzprophylaxe, die dieses Mal mit dem Pensio-
nistenverband durchgeführt werden. Die Kurse 
fi nden ab 30. Oktober jeweils Montag um 18:00 
Uhr statt. 

Nähere Informationen und Anmeldungen bei 
Ingrid Koppi, 0680 / 21 600 82

 
 
  

[Geben Sie Text ein] 
 

ASKÖ Burgenland  | Ruster Straße 8 | 7000 Eisenstadt | 02682/66654 

office@askoe-burgenland.at | www.askoe-burgenland.at | ZVR-Nr. 223 395 185 

STURZPROPHYLAXE 

stärkt das Zusammenspiel von Muskeln und Sinnesorganen 

 

Das kostenlose Gesundheitsprojekt „GEMEINSAM FIT – Wir bewegen 
Burgenland“ in Nickelsdorf startet mit den nächsten         Einheiten: 

ab Montag, 30. Okt. 2017 
18.00 Uhr im Pensionisten-Klubraum 

 

 
� fördert das Gleichgewicht  und die Sicherheit im Alltag 
� erhält und verbessert die koordinative Fertigkeiten 
� Unterstützt das Herz-Kreislaufsystem 
� stärkt den Stütz- & Bewegungsapparat  
� stärkt die Tiefenmuskulatur und das Gleichgewicht 
� Matte mitbringen 

 

Information unter: Astrid Gruber, 0664/88268118 (ASKÖ-Projektleitung) 

Einfach hinkommen und mitmachen, wir freuen uns auf Eure Teilnahme! 

Kostenlos! 
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